
Opulente Klangreisen

Die Hamburger Ratsmusik  
Ensemble mit einzigartiger Geschichte

Im Jahr 1991 rief Simone Eckert die Hamburger Ratsmusik ins 
Leben – und knüpfte damit an eine Tradition an, die bis zum 
Jahr 1522 zurückreicht. Heute trägt das Ensemble den Ruf der 
Hansestadt als bedeutendes Musikzentrum in alle Welt und hat 
sich mit faszinierend virtuosen, authentischen und lebendigen 
Interpretationen längst in die erste Reihe der Alte-Musik-
Spezialisten gespielt. Inspirationen liefern Simone Eckerts 
Quellenforschungen, die das Repertoire durch wiederentdeckte 
Werke bereichern und Kompositionen der „fürnembsten Musici“ 
vergangener Zeiten in neuem Glanz erstrahlen lassen. Und 
als wäre all das nicht genug, hat die Hamburger Ratsmusik 
mit der Vergabe von Kompositionsaufträgen einen Dialog 
zwischen Tradition und Gegenwart in Gang gesetzt, der neben 
der Erkundung bedeutender Schätze des hanseatischen und 
mitteldeutschen Musikschaffens samt seinen Verflechtungen  
mit der Musik unterschiedlicher Provenienz auch Exkursionen  
in fernere Klangwelten umfasst. 

 
Cornelia Samuelis, Sopran 
Klaus Mertens, Bass 
Peter Bieringer, Lesung 
Hamburger Ratsmusik
Simone Eckert, Viola da gamba und Leitung

6. Oktober, 19.30 Uhr, St. Salvatorkirche | Gera 
7. Oktober, 19.30 Uhr, Annenkirche | Dresden 
8. Oktober, 18.00 Uhr, Schlosskirche auf Schloss Neu-Augustusburg | Weißenfels
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Reisen in die Welt

Eigentlich waren es wirtschaftliche Gründe, die Friedrich III. 
von Holstein-Gottorf veranlassten, 1635 eine Gesandtschaft von 
Kaufleuten, Diplomaten und Gelehrten mitsamt Hofdichter und 
Musikern nach Persien zu schicken. Der Ertrag des Unternehmens 
aber lag auf ganz anderem Gebiet: Johann Adam Olearius hielt 
als Chronist der Reise ein umfangreiches Wissen über Persien 
fest, das den bisherigen Kenntnisstand in der deutschsprachigen 
Welt weit übertraf. Auch für den Gambisten, Lautenspieler und 
Komponisten Christian Herwich dürfte die Begegnung mit der 
Musik Persiens inspirierend gewesen sein. 

Peter Bieringer, Rezitation
Nima Noury, Tar 
Arash Mohafez, Santur 
Farid Kheradmant, Percussion
Hamburger Ratsmusik
Simone Eckert,  
Viola da gamba und Leitung

13. Oktober, 20.00 Uhr,  
Festsaal Schloss Moritzburg | Zeitz

 
 
Heinrich Schütz’ Reisen nach  
Kopenhagen scheinen auf den ersten  
Blick weniger spektakulär, doch ihre Bedeutung ist kaum 
zu überschätzen. Am dänischen Hof sorgten Musiker aus 
verschiedenen Teilen Europas für Aufführungen auf höchstem 
Niveau: Elbwärts wie Schütz kam der Violinist Johann Schop, 
Michael Praetorius sandte von seinen Motectae et Psalmi ein 
eigenhändig gewidmetes Exemplar an den König, und mit 
Schütz’ Förderer Moritz von Hessen verband Christian IV. die 
Wertschätzung für die bedeutenden Musiker ihrer Zeit. – Und 
abenteuerlich genug war es auch auf den europäischen Straßen 
der damaligen Zeit …

Clara Steuerwald, Sopran 
Kerstin Dietl, Sopran  
Francis Gush, Alt 
Mirko Ludwig, Tenor 
Sönke Tams Freier, Bass
Hamburger Ratsmusik
Simone Eckert, Viola da gamba und Leitung

15. Oktober, 17.00 Uhr, Kirche St. Leonhard | Bad Köstritz

Dafne – Auf den Spuren einer Nymphe

War es eine Oper? Die erste 
deutsche womöglich? Oder 

eher ein Schauspiel mit 
Musik- und Tanzeinlagen? 
– Viel ist im Laufe der 
Jahrhunderte geforscht 
und geschrieben worden 

über die legendäre Dafne, 
die Schütz extra für die 

Torgauer Fürstenhochzeit 1627 
komponiert hat. Die Musik zum 

Bühnenwerk ist verschollen, das 
Libretto von Martin Opitz dagegen erhalten geblieben. Roland 
Wilson, bekannt für die Wiederentdeckung und Rekonstruktion 
so mancher Rarität der „Alten Musik“, ist der Spur der Nymphe 
gefolgt, hat Quellen, Berichte, Indizien ausgewertet und die Oper 
wiedererstehen lassen – ein Wagnis, doch eines, das uns jene Seite 
des Hofkapellmeisters Schütz enthüllt, die unter der Fülle seiner 
geistlichen Werke bisher weitgehend verborgen blieb!

 
La Capella Ducale  
Musica Fiata Köln   
Roland Wilson, Zink, Blockflöte und Leitung

14. Oktober, 20.00 Uhr,  
Kleiner Schlosshof im Residenzschloss | Dresden

 
Die Königin der Instrumente
Preisträgerkonzert

Der Internationale Gottfried-Silbermann-Wettbewerb ist eine 
exzellente Möglichkeit für die Präsentation herausragender 
Talente – und für junge Orgelvirtuosen ein Karriere-Sprungbrett, 
denn mit einem Preis ist die Möglichkeit verbunden, Konzerte 
an weiteren bedeutenden Instrumenten in ganz Deutschland zu 
geben. In diese schöne Tradition fügt sich auch das Konzert des 
portugiesischen Organisten Afonso Torres, der an der Eule-Orgel 
des Domes zu Zeitz sein Musikfest-Debüt gibt.

 
Afonso Torres an der Eule-Orgel
Preisträger des Internationalen Gottfried-Silbermann-Orgelwettbewerbs 2021
7. Oktober, 17.00 Uhr, Dom St. Peter und Paul | Zeitz

Der Traum vom Frieden

Königsberg im Dreißigjährigen Krieg. Dort wird eine von Kürbis-
ranken bedeckte Gartenlaube zum Refugium, zum Raum für 
Kreativität, für Diskussion und künstlerische Reflexion, die in 
neuer Lyrik und in Liedern von Heinrich Albert Ausdruck finden. 
Aber auch das Leid und die Schrecken des Kriegs spiegeln sich in 
den Kompositionen seiner Zeitgenossen, deren Leben weitgehend 
von den Auswirkungen des Dreißigjährigen Krieges überschattet 
war. Dennoch gelang es Heinrich Schütz, Samuel Scheidt, Melchior 
Franck und weiteren Meistern, auch in dunkler Zeit mit ihrer Musik 
freudevolle, heitere, ja friedevolle Momente zu schaffen.

Herausragende Interpreten der Musik dieser Zeit lassen in 
zwei tiefgründigen Konzertprogrammen Angst und Freude, 
Verzweiflung und Hoffnung der Menschen unter dem Eindruck  
von Krieg und gefährdetem Frieden aufscheinen.

 
Dorothee Mields, Sopran    
Hathor Consort 
Romina Lischka,  
Diskant-Viola da gamba und Leitung

8. Oktober, 15.30 Uhr,  
Kirche St. Leonhard | Bad Köstritz

 
Magdalene Harer, Sopran    
Georg Poplutz, Tenor 
Freiburger BarockConsort

14. Oktober, 17.00 Uhr, Schlosskirche auf  
Schloss Neu-Augustusburg | Weißenfels

Aufbruch ins Unbekannte
Schulkonzert/Familienkonzert

Isfahan, faszinierende, geschichtsträchtige Stadt im Tal des einst 
wasserreichen Zayandeh Rud – dorthin sandte 1635 Friedrich III. 
von Holstein-Gottorf eine 120-köpfige Delegation, um eine neue 
Handelsroute zu erschließen. Mit von der Partie: fünf Musiker, 
unter ihnen der Gambist und Lautenist Christian Herwich, dazu 
der Hofdichter Johann Adam Olearius, der in seinem Tagebuch von 
wundersamen Erlebnissen und Begegnungen mit Land und Leuten 
berichtete und manch gefährliche Situation beschrieb, der die 
Reisenden nur mit knapper Not entkamen.

 
Nima Noury, Tar und SeTar
Hamburger Ratsmusik 
Simone Eckert, Leitung

11. Oktober, Kulturhaus | Weißenfels 
12. Oktober, Festsaal Schloss Moritzburg | Zeitz 
Angebot für Schulen | vorherige Anmeldung erforderlich

Wenn die Sterne verlöschen …

Ein Szenario, das aktueller nicht sein kann, entwirft Isaac  
Asimov in seiner weltbekannten Novelle The Last Question:  
Das Schicksal der Menschheit und des Universums, beide 
untrennbar miteinander verbunden, beide gefährdet durch 
unbegrenzte Ausbeutung aller Energiequellen und den Drang 
nach Optimierung des Menschen. – Asimov spielt virtuos mit 
der Verknüpfung von gesichertem Wissen und hypothetischen 
Ereignissen. Er führt uns, mal hintergründig-humoristisch, 
mal mit grimmiger Sachlichkeit, die so faszinierende wie 
alarmierenden Vorstellung von einer mittlerweile nicht mehr 
undenkbaren Zukunft vor Augen.

 
Klaus Büstrin, Lesung  
Nima Noury, Tar 
Ulrich Wedemeier, Theorbe

10. Oktober, 18.00 Uhr, Christophorus-Gewölbe  
im Dom St. Peter und Paul | Zeitz 
11. Oktober, 17.00 Uhr,  
Heinrich-Schütz-Haus | Weißenfels

Faszinierende Klangwelten I 
Gipfelwerke instrumentaler Musik des 17. Jahrhunderts

In seiner Dienstzeit als sächsischer Hofkapellmeister unterrichtete 
Heinrich Schütz zahlreiche junge Musiker, die von deutschen Höfen 
zu ihm entsandt wurden. Viele von ihnen hatten später wichtige 
musikalische Ämter inne. In ihrem Schaffen spiegelt sich der 
Einfluss ihres Mentors. Gedankentiefe, kompositorische Klarheit 
und lebendige, farbenreiche klangliche Gestalt werden in den 
Werken, die in den beiden Programmen erklingen, vorwiegend  
von einer Vielfalt an Streichinstrumenten getragen. 

L‘arpa festante

12. Oktober, 19.30 Uhr, Schlosskirche auf  
Schloss Neu-Augustusburg | Weißenfels

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Als uneingeschränkte „Königin“ der Streichinstrumente galt einst 
die Viola da gamba, der die Gambenvirtuosen Johann Schenck,  
August Kühnel und Conrad Höffler ihr gesamtes Schaffen 
widmeten. Mit ihrem Spiel und ihren Kompositionen machten 
sie im 17. Jahrhundert den damals führenden französischen 
Hofmusikern Konkurrenz, und bis heute bezaubern die Meister 
des Hochbarock mit fantastischem Erfindungsreichtum und der 
emotionalen Vielfalt ihrer Instrumentalwerke.

Ensemble Art d’Echo  
Juliane Laake, Violone, Konzept und Leitung

8. Oktober, 17.00 Uhr, Festsaal Schloss Moritzburg | Zeitz

Faszinierende Klangwelten II
Meister der Vokalkomposition 

Für seine Idee, Worte in Musik zu „übersetzen“, hatte Schütz 
Anregungen in der Madrigalkunst der italienischen Renaissance 
gefunden und zahlreiche Kollegen, Freunde und Schüler dafür 
begeistert. Johann Hermann Schein etwa, ehemals Kapellknabe 
der Dresdner Hofkapelle und später Thomaskantor, legte mit 
den Motetten seines Israels-Brünnlein 1623 eine Sammlung 
geistlicher Vokalkompositionen „auf eine sonderbar Anmutige 
Italiän. Madrigalische Manier“ vor. Auch Johann Schelle, Sebastian 
Knüpfer und Johann Rosenmüller entwickelten eine wortbezogene 
Klangsprache von größter Ausdruckskraft.

In drei Konzerten präsentieren ausgewiesene Spezialisten für 
dieses Repertoire die eindrucksvollsten Werke der Vokalkunst  
des 17. Jahrhunderts und vergessen dabei auch Schütz’ Lehrer  
in Kassel, Georg Otto, nicht.

Ensemble Polyharmonique  
Ensemble Art d’Echo  
Juliane Laake, Violone, Konzept und Leitung

7. Oktober, 20.00 Uhr, St. Marienkirche | Weißenfels

 

 

 
Ensemble Weser-Renaissance Bremen 

Manfred Cordes, Leitung

8. Oktober, 17.00 Uhr, Loschwitzer Kirche | Dresden

 
Opella Musica  

Axel Thielmann, Sprecher 
Gregor Meyer, Leitung und Orgel 

13. Oktober, 20.00 Uhr, Frauenkirche | Dresden

Dorothee Mields
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INFORMATIONEN & SERVICE

Online-Buchung mit print@home-Service

www.schütz-musikfest.de
sowie in allen Reservix-Vorverkaufsstellen 
 
 

 
 

Vor Ort  
und für alle Veranstaltungen des Programms

Heinrich-Schütz-Haus Bad Köstritz | Tel. (036605) 2405  
Gera Information | Tel. (0365) 838 1111 
Heinrich-Schütz-Haus Weißenfels | Tel. (03443) 30 28 35  
Touristinformation Weißenfels | Tel. (03443) 30 30 70  
Tourist-Information Zeitz | Tel. (03441) 83292 
Konzertkasse der Kreuzkirche Dresden | Tel. (0351) 439 39 39 
Dreikönigskirche Dresden | Tel. (0351) 8124 102 
Frauenkirche Dresden | Tel. (0351) 656 06 701 

 
Das besondere Angebot

Angegebene Preise sind Normalpreise; ca. 25% Ermäßigungen für Studierende, Auszubildende, Schwer-
behinderte und Empfänger laufender Leistungen nach SGB II und SGB XII bei Vorlage eines gültigen 
Nachweises. Schwerbeschädigte mit eingetragenem B (Begleitperson) zahlen auf allen Plätzen den vollen 
Preis, die Begleitperson erhält freien Eintritt (buchbar nur über die Geschäftsstelle des Musikfests). 
Für Schüler einheitlich 5,- € als Junior!_Ticket. Kartenpreise zzgl. Vorverkaufs- und Systemgebühren. 
Karten sind von Umtausch und Rückgabe ausgeschlossen. Es gelten die AGB des Veranstalters, die Sie 
vollständig auf unserer Website finden. Weitere Vorverkaufsgebühren und Versandkosten abhängig von 
den AGB der Vorverkaufsstellen. Hinweis: In den zumeist naturtemperierten Kirchen kann es ggf. zu 
Sichteinschränkungen kommen.

Ausblick

6. November 2023, 19.00 Uhr, Heinrich-Schütz-Haus | Bad Köstritz 
„… gen Himmel“ 
Konzert zum 351. Todestag von Heinrich Schütz 
mit Kompositionen von Johann Theile, Dietrich Buxtehude,  
Samuel Capricornus und Heinrich Schütz

Viola Blache, Sopran | Daniel Deuter, Violine 
Anna Reisener, Violoncello und Viola da gamba | Albert Koch, Continuo

Eine Veranstaltung des Heinrich-Schütz-Hauses Bad Köstritz

Karten: 15,- € / erm. 10,- €

Veranstalter

Mitteldeutsche Barockmusik  
in Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen e.V. 

Gefördert 

aus Mitteln der Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und 
Medien, mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grundlage des vom 
Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes, gefördert durch die 
Staatskanzlei und Ministerium für Kultur des Landes Sachsen-Anhalt 
und die Staatskanzlei des Freistaates Thüringen – Der Minister für  
Kultur, Bundes- und Europaangelegenheiten.

Kooperationspartner 

Stadt Weißenfels | Heinrich-Schütz-Haus 
Weißenfelser Musikverein „Heinrich Schütz“ e.V. 
Heinrich-Schütz-Haus Bad Köstritz 
Schütz-Akademie e.V. Bad Köstritz 
Dresdner Hofmusik e.V. 
Förderverein Musikfreunde EULE-ORGEL Zeitzer Dom e.V. 
Museum Schloss Moritzburg Zeitz 
Kreuzkirche Dresden 
Stiftung Frauenkirche Dresden 
Dresdner Schulkonzerte 
Jazzclub Tonne Dresden 
Heinrich-Schütz-Konservatorium Dresden 
Militärhistorisches Museum der Bundeswehr, Dresden 
Sächsische Landesbibliothek – Staats- und Universitätsbibliothek Dresden 
Staatsbetrieb Sächsisches Immobilien- und Baumanagement (SIB) 

Förderer und Partner

Kreuzungen & Kontrapunkte I

Chorwerke, die die fragile Schönheit der Erde besingen wie Karin 
Rehnqvists Song of the Earth, John Wilbyes melancholischer 
Gesang Draw on Sweet Night oder Schütz’ Madrigal O primavera, 
Kompositionen die – wie Beethovens Aequale oder Johann Georg 
Ahles Freudenlied – der Freude oder Trauer einen rituellen Rahmen 
geben, der beherzte Zugriff von Musikern, die in der Jazzszene 
zu Hause sind – sie alle bewegen sich im Spannungsfeld von 
musikalischen Strukturen und Ausdrucksformen verschiedener 
Zeiten und nehmen uns mit auf eine Reise zu den Kreuzungs- und 
Kontrapunkten unseres heutigen musikalischen Universums.

Theatre of Voices 
Else Torp, Sopran | Kate Macoboy, Sopran  
Laura Lamph, Alt | Paul Bentley-Angell, Tenor  
Jakob Skjoldborg, Tenor | William Gaunt, Bass

9. Oktober, 19.00 Uhr, Militärhistorisches Museum der Bundeswehr | Dresden

 
Ensemble InAlto 
Lambert Colson, Zink, Trompete und Leitung

13. Oktober, 20.00 Uhr, St. Salvatorkirche | Gera

 
Julla von Landsberg, vocal | Stefan Maass, Gitarre 
Lars Kutschke, E-Gitarre | Tom Götze, Kontrabass

12. Oktober, 19.00 Uhr, Dreiseitenhof der Brauerei | Bad Köstritz 
13. Oktober, 20.00 Uhr, Jazzclub Tonne | Dresden 
14. Oktober, 20.00 Uhr, Heinrich-Schütz-Haus | Weißenfels

 

Athanasius 
Kircher, exzentrischer 
Universalgelehrter und Zeit-
genosse Schütz’, suchte, was faszinierend genug ist, 
nach einer Welterkenntnis aus Musik und fragte sein 
Leben lang wie Goethes Faust nach dem, „was die Welt 
im Innersten zusammenhält“. – Etwas, das uns heute 
nicht minder umtreibt! 

Bei der Suche nach Antworten kann das an Umbrüchen 
und Neuorientierungen so reiche 17. Jahrhundert ein 
Spiegel sein, dessen Reflexion – wenn wir denn wollen – 
uns bei den aktuellen Einsichten und Erkenntnissen hilft.

Also nehmen wir doch Schütz und seine besten 
Komponistenkollegen mit ihrem überwältigenden 
Reichtum an Werken beim Wort und erobern das in 
Klang gefasste Wissen um die Welt! 

Seien Sie herzlich willkommen beim  
HEINRICH SCHÜTZ MUSIKFEST 2023!

Ensemble  
Polyharmonique 

artist in  
residence  

2023

Junior!_Ticket
Jeder Platz für 5,- € – Das Special für Schüler in freier Platzwahl.
(Zum Konzert den Schülerausweis nicht vergessen!)

Der KulturPass
Für alle, die 2023 endlich 18 Jahre werden, gibt es  
das Angebot über die KulturPass-App auch bei uns!

PlusEins!_Ticket
Ein Erwachsener und ein Kind (bis 18 Jahre) bezahlen  
zusammen 20,- € in freier Platzwahl. – Gemeinsam  
ausgehen macht mehr Spaß!

10_für_6
Ab 6 Karten in einem Bestellvorgang gibt es 10% Rabatt. 
(Gilt nur für Eigenveranstaltungen des Musikfests!)

artist in  
residence  

2023

Magdalene Harer

Georg Poplutz

Lambert Colson

6. – 15. Oktober 2023

Klang  
  Welt 
    Wissen

Stadt Weißenfels | Stadt Zeitz | Stadt Bad Köstritz 
Burgenlandkreis | Landkreis Greiz 

  hcrud tredröfeg
die Landeshauptstadt 

Dresden

www.schütz-musikfest.de
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  Welt 
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6. OKTOBER | FREITAG

19.30 Uhr, St. Salvatorkirche | Gera 
1 | Eröffnungskonzert: „fürnembste Musici“ 
Werke von Johann Schop, Johann Philipp Krieger,  
Dietrich Becker und Heinrich Schütz
Cornelia Samuelis, Sopran  
Klaus Mertens, Bass 
Hamburger Ratsmusik 
Simone Eckert, Viola da gamba und Leitung
18.30 Uhr | Auf ein Wort: Friederike Böcher M.A.  
im Gespräch mit Simone Eckert

Karten: 34,- € | 22,- € | 11,- € | Junior! 5,- €             

artist in  
residence  

2023

19.30 Uhr, St. Marienkirche | Weißenfels
2 | Zuversicht.Glaube.Mut
Benefizkonzert zugunsten des Heinrich-Schütz-Hauses Weißenfels
Matthias Alexander Rexroth, Altus 
Artur Szczerbinin an der Ladegastorgel
Veranstalter: Kuratorium des Heinrich-Schütz-Hauses Weißenfels  
in Kooperation mit dem Weißenfelser Musikverein „Heinrich Schütz“ e.V.

Karten: 20,- € / erm. 15,- € | Junior! 5,- € 
Vorverkauf über das Heinrich-Schütz-Haus Weißenfels

7. OKTOBER | SAMSTAG
14.00 Uhr, Heinrich-Schütz-Haus | Bad Köstritz
A | Von der Biographie mit Bildern zum biographischen Bild 
Führung durch die aktuelle Sonderausstellung
Friederike Böcher M.A., Direktorin des Heinrich-Schütz-Hauses Bad Köstritz

Karten: 5,- € (max. 20 Personen)

15.30 Uhr, Festsaal im Palais | Bad Köstritz
3 | Dialoge
Werke von Adriano Banchieri, Giovanni Gabrieli, Samuel Scheidt,  
Heinrich Schütz, Jean Baptiste Lully u.a.
Marais Consort 
Hans-Georg Kramer, Brian Franklin, Katharina Holzhey und  
Irene Klein, Viole da gamba | Ingelore Schubert, Cembalo

Karten: 20,- € | Junior! 5,- €

15.30 Uhr, diverse Stationen | Weißenfels
B | Wandelkonzert: Klingendes Weißenfels
Dr. Johannes Kreis als Heinrich Schütz | Dr. Maik Richter als Johann Theile 
Weißenfelser Gästeführer sowie 
Vereine und Musikensembles aus Weißenfels und der Region

Eintritt frei | Treffpunkt: Klangskulptur „Steinesäuseln“, Stadtpark Weißenfels

17.00 Uhr, Kreuzkirche | Dresden 
Vesper
Musik + Abend + Stunde
Liturgie: Pfarrer Holger Milkau

Einlassprogramm: 5,- € | Kinder bis 14 Jahre kostenfrei              

17.00 Uhr, Dom St. Peter und Paul | Zeitz
4 | Orgelkonzert 
Preisträgerkonzert 
Afonso Torres an der Eule-Orgel 
Preisträger des Internationalen Gottfried-Silbermann-Orgelwettbewerbs 2021

Karten: 15,- € | Junior! 5,- €

19.30 Uhr, Annenkirche | Dresden
5 | Festkonzert: „Hamburger Schätze“
Im Spannungsfeld von Alt und Neu
Werke von Johann Theile, William Brade, Heinrich Schütz, Franz Tunder, 
Yixie Shen, Marta K. Kowalczuk und Martin Denoso
Cornelia Samuelis, Sopran  
Hamburger Ratsmusik 
Simone Eckert, Viola da gamba und Leitung

Karten: 34,- € | 22,- € | 11,- € | Junior! 5,- €              

artist in  
residence  

2023

20.00 Uhr, St. Marienkirche | Weißenfels
6 | Das ist mir lieb
„Concerte“ und Motetten von Heinrich Schütz, Johann Schelle,  
Sebastian Knüpfer und Johann Rosenmüller 
Ensemble Polyharmonique  
Ensemble Art d‘Echo  
Juliane Laake, Violone, Konzept und Leitung
19.00 Uhr, Heinrich-Schütz-Haus | Auf ein Wort:  
Dr. Maik Richter im Gespräch mit Juliane Laake

Karten: 26,- € | 20,- € | 16,- € | 11,- € | Junior! 5,- €

8. OKTOBER | SONNTAG
9.30 Uhr, Kreuzkirche | Dresden
Gottesdienst
Predigt: Pfarrer Holger Milkau

10.00 Uhr, Dom St. Peter und Paul | Zeitz
Ökumenischer Gottesdienst
anlässlich des Zuckerfests und des HEINRICH SCHÜTZ MUSIKFESTS

10.30 Uhr, Kirche St. Leonhard | Bad Köstritz
Musikalischer Festgottesdienst 
zum 438. Geburtstag von Heinrich Schütz
Katy Nagel, Orgel | Ensemble carmina | Helena Seliwanow, Leitung
Köstritzer Spielleute | Silvia Dohl und Friederike Böcher, Leitung
Predigt: Landesbischof Friedrich Kramer 

17.00 Uhr, Festsaal Schloss Moritzburg | Zeitz
7 | Triumvirat
Eine Hommage an die Königin der Streichinstrumente  
mit Werken von Johann Schenck, August Kühnel und Conrad Höffler 
Ensemble Art d’Echo  
Juliane Laake, Viola da gamba und Leitung 

Karten: 20,- € | Junior! 5,- € 
 

15.30 Uhr, Kirche St. Leonhard | Bad Köstritz
8 | „Hertzenstrost wider den Sorgenteuffel“
Heinrich Alberts Kürbishütte in Königsberg
Werke von Heinrich Albert, Heinrich Schütz, Andreas Hammerschmidt, 
Johann Hermann Schein, Johann Bach, Johann Nauwach
Dorothee Mields, Sopran  
Hathor Consort  
Romina Lischka, Diskant-Viola da gamba und Leitung
14.30 Uhr, Heinrich-Schütz-Haus | Auf ein Wort:  
Friederike Böcher M.A. im Gespräch mit Dorothee Mields 

Karten: 26,- € | 18,- € | 11,- € | Junior! 5,- €       

17.00 Uhr, Loschwitzer Kirche | Dresden
9 | Korrespondenzen
Klangprächtige Werke von Heinrich Schütz und Georg Otto
Ensemble Weser-Renaissance Bremen 
Manfred Cordes, Leitung 

Karten: 24,- € | 16,- € | Junior! 5,- €

18.00 Uhr, Schlosskirche auf Schloss Neu-Augustusburg | Weißenfels
10 | Festkonzert: Magellans Weltumseglung
Lesung aus Stefan Zweigs Roman Magellan. Der Mann und seine Tat (1938) 
und Werke für Gamben-Consort von Michael Praetorius, Adrian Willaert, 
John Jenkins, Thomas Tomkins u.a.
Peter Bieringer, Lesung  
Hamburger Ratsmusik 
Simone Eckert, Viola da gamba und Leitung
16.30 Uhr Uhr | Auf ein Wort:  
Dr. Maik Richter im Gespräch mit Simone Eckert

Karten: 34,- € | 22,- € | 11,- € | Junior! 5,- €                
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18.30 Uhr, diverse Stationen | Bad Köstritz
C | Wandelkonzert 
Ronneburger Turmbläser | Thomas Kuttig, Leitung
Sandra Großmann, Dudelsack

Eintritt frei | Treffpunkt: 18.30 Uhr, Heinrich-Schütz-Haus

9. OKTOBER | MONTAG
 

19.00 Uhr, Militärhistorisches Museum der Bundeswehr | Dresden
11 | Song of the Earth
Werke von Karin Rehnqvist, Arvo Pärt, John Wilbye, Claudio Monteverdi, 
Michael Praetorius und Heinrich Schütz 
Theatre of Voices
18.15 Uhr | Auf ein Wort: Dr. Christina Siegfried  
im Gespräch mit Pfarrerin Kathrin Oxen (Berlin)

Karten: 19,- € | Junior! 5,- €                  

10. OKTOBER | DIENSTAG
12.00 Uhr, St. Marienkirche | Weißenfels
D | Orgelmusik zur Marktzeit
Thomas Piontek an der Ladegast-Orgel

Eintritt frei

14.00 Uhr, Heinrich-Schütz-Haus | Bad Köstritz
E | Musikalische Museumsrunde
Von der Biographie mit Bildern zum biographischen Bild 
Prof. Dr. Silke Leopold, Musikwissenschaftlerin

Karten: Vortrag 4,50 € | Gesamtpreis inkl. Kaffeetafel 8,- €

17.00 Uhr, Talleyrand-Zimmer SLUB | Dresden    
F | Musikalische Schätze
Quellenpräsentation und Gespräch
Simone Eckert, Leiterin des Ensembles Hamburger Ratsmusik 
Katrin Bicher, Musikabteilung SLUB Dresden

Eintritt frei (max. 25 Personen; Anmeldung erforderlich)     

17.00 Uhr, Heinrich-Schütz-Haus | Weißenfels
G | Dr. Elias Luja – der Leibarzt von Heinrich Schütz
Eine Familiengeschichte rund um das Kloster St. Claren,  
das Gymnasium illustre Augusteum und die umliegenden Ortschaften
Referent: Olaf Brückner, Weißenfelser Bürgerverein „Kloster St. Claren“ e.V.
Eine Veranstaltung des Literaturherbsts an Saale, Unstrut und Elster

Eintritt frei

18.00 Uhr, Christophorus-Gewölbe im Dom St. Peter und Paul | Zeitz
12 | Wenn die Sterne verlöschen
Lesung aus Isaac Asimovs weltberühmter Science-Fiction-Novelle  
The Last Question (1956) mit traditioneller iranischer Musik und  
europäischer Lautenmusik des 17. Jahrhunderts
Klaus Büstrin, Lesung 
Nima Noury, Tar  
Ulrich Wedemeier, Theorbe

Karten: 18,- € | Junior! 5,- €

11. OKTOBER | MITTWOCH
Vormittag, Kulturhaus | Weißenfels
13 | Schulkonzert: Abenteuer Isfahan
Eine Persienreise im 17. Jahrhundert
Nima Noury, Tar und SeTar 
Hamburger Ratsmusik 
Simone Eckert, Diskant- und Bass-Viola da gamba 
Ulrich Wedemeier, Theorbe    

Karten für Schüler: 3,- € 
Vorherige Anmeldung für Schulklassen erforderlich!      
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12.00 Uhr, St. Michaeliskirche | Zeitz
H | Orgelmusik zur Marktzeit
Johanna Schulze an der Rühlmann-Orgel

Eintritt frei

17.00 Uhr, Heinrich-Schütz-Haus | Weißenfels
14 | Wenn die Sterne verlöschen
Lesung aus Isaac Asimovs weltberühmter Science-Fiction-Novelle  
The Last Question (1956) mit traditioneller iranischer Musik und  
europäischer Lautenmusik des 17. Jahrhunderts
Klaus Büstrin, Lesung 
Nima Noury, Tar  
Ulrich Wedemeier, Theorbe

Karten: 18,- € | Junior! 5,- €

19.00 Uhr, Festsaal im Palais | Bad Köstritz
I | Köstritzer lesen für Köstritzer
Biographie trifft Musik
Ensemble Musicalische Frawenzimmer

Eintritt frei 
 
 

12. OKTOBER | DONNERSTAG
10.30 Uhr, Festsaal Schloss Moritzburg | Zeitz
15 | Schulkonzert: Abenteuer Isfahan
Eine Persienreise im 17. Jahrhundert
Nima Noury, Tar und SeTar 
Hamburger Ratsmusik 
Simone Eckert, Diskant- und Bass-Viola da gamba 
Ulrich Wedemeier, Theorbe   

Karten für Schüler: 3,- € 
Vorherige Anmeldung für Schulklassen erforderlich!     
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16.00 Uhr, Schlosskapelle im Residenzschloss | Dresden
K | Die „Churfürstliche Sächs. Schloß=Kirche“ 
Sonderführung
Dipl.-Ing. Holger Krause, Sachgebietsleiter Hochbau 5,  
Staatsbetrieb Sächsisches Immobilien- und Baumanagement

Karten: 10,- € | Junior! 5,- € 
Treffpunkt: Großer Schlosshof / Zugang über Chiaverigasse, Grünes Tor 

 

19.00 Uhr, Dreiseitenhof der Brauerei | Bad Köstritz
16 | Schütz goes Jazz
Schütz im Kontrapunkt – Annäherung und Erweiterung
Julla von Landsberg, vocal 
Stefan Maass, Gitarre | Lars Kutschke, E-Gitarre | Tom Götze, Kontrabass

Karten: 16,- € | Junior! 5,- € 

 

19.30 Uhr, Schlosskirche auf Schloss Neu-Augustusburg | Weißenfels
17 | Splendid Harmony
Instrumentalwerke von Clemens Thieme, Johann Wilhelm Furchheim, 
Johann Vierdanck, Johann Jakob Löwe und David Pohle
Barockorchester L’arpa festante
Karten: 26,- € | 18,- € | 11,- € | Junior! 5,- €

13. OKTOBER | FREITAG
12.00 Uhr, Frauenkirche | Dresden
Friedenswort & Orgelklang
mit Versöhnungsliturgie aus Coventry  
und zentraler Kirchenführung
Ein Angebot der Stiftung Frauenkirche Dresden

Eintritt frei (Zugang über Eingang D)        

16.00 Uhr, Museum Schloss Moritzburg | Zeitz
L | Sonderführung: „Novo nostro palacio“ 
Eine Residenz für geistliche und weltliche Fürsten entsteht 
Carmen Sengewald, Museum Schloss Moritzburg Zeitz

Karten:  9,- € (max. 35 Personen; Anmeldung erforderlich) 
Treffpunkt an der Museumskasse | Dauer: 70 Minuten  

18.00 Uhr, Heinrich-Schütz-Haus | Weißenfels
M | Mondscheinführung 
Abendliche Zerstreuung im 16.  /17. Jahrhundert
Dr. Maik Richter, Leiter des Heinrich-Schütz-Hauses

Karten: 5,- € (maximal 20 Personen) 

 

20.00 Uhr, St. Salvatorkirche | Gera
18 | Passages
Werke von Heinrich Schütz, Giovanni Valentini, Dietrich Buxtehude,  
Johann Sebastian Bach, Ludwig van Beethoven und Anton Bruckner
Ensemble InAlto 
Lambert Colson, Zink, Trompete und Leitung
19.00 Uhr | Auf ein Wort: Friederike Böcher M.A.

Karten: 26,- € | 18,- € | 11,- € | Junior! 5,- € 

 

20.00 Uhr, Festsaal Schloss Moritzburg | Zeitz
19 | Festkonzert: Abenteuer Isfahan 
Eine Persienreise im 17. Jahrhundert mit Musik  
aus dem Cantemir Manuskript, der Antologie Ajamlar  
sowie Werken von Christian Herwich
Peter Bieringer, Rezitation 
Nima Noury, Tar | Arash Mohafez, Santur | Farid Kheradmant, Percussion 
Hamburger Ratsmusik 
Ulrich Wedemeier, Theorbe | Anke Dennert, Cembalo 
Simone Eckert, Viola da gamba und Leitung
19.00 Uhr | Auf ein Wort:  
Dr. Christina Siegfried im Gespräch mit Simone Eckert

Karten: 26,- € | 18,- € | Junior! 5,- €               
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20.00 Uhr, Frauenkirche | Dresden
20 | 1623 – Israels-Brünnlein
Ein Meilenstein der Musikgeschichte
Axel Thielmann, Sprecher 
Opella Musica 
Tillmann Steinhöfel, Violone 
Gregor Meyer, Leitung und Orgel           
19.00 Uhr | Auf ein Wort:  
Andrea Wolter im Gespräch mit Gregor Meyer    

Karten: 35,- € | 29,- € | 24,- € | 12,- € | Junior! 5,- €     
 
 

Arash Mohafez Farid Kheradmant Nima Noury

20.00 Uhr, Jazzclub Tonne | Dresden
21 | Schütz goes Jazz 
Schütz im Kontrapunkt – Annäherung und Erweiterung 
Julla von Landsberg, vocal 
Stefan Maass, Gitarre 
Lars Kutschke, E-Gitarre 
Tom Götze, Kontrabass

Karten: 20,- € | Junior! 5,- €                    

14. OKTOBER | SAMSTAG
14.00 Uhr, Heinrich-Schütz-Haus | Bad Köstritz
N | Ein Haus und sein Hausherr
Führung durch das Geburtshaus von Heinrich Schütz
Dr. Christine Haustein, Museumspädagogin

Karten: 5,- € (max. 20 Personen) 

17.00 Uhr, Schlosskirche auf Schloss Neu-Augustusburg | Weißenfels
22 | Krieg und Frieden
Schatten und Licht des frühen 17. Jahrhunderts
Werke u.a. von Johann Hermann Schein, Heinrich Albert,  
Erasmus Kindermann, Melchior Franck, Andreas Hammerschmidt,  
Johann Vierdanck, Heinrich Schütz und Samuel Scheidt
Magdalene Harer, Sopran 
Georg Poplutz, Tenor
Freiburger BarockConsort
16.00 Uhr, Museum Schloss Neu-Augustusburg | Auf ein Wort:  
Dr. Maik Richter

Karten: 26,- € | 18,- € | 11,- € | Junior! 5,- €

17.00 Uhr, Kreuzkirche | Dresden                 
Vesper
Musik + Abend + Stunde
Knabenchor Unser Lieben Frauen Bremen | Ulrich Kaiser, Leitung
Dr. Wolfram Hoppe, Orgel

Einlassprogramm: 5,- € | Kinder bis 14 Jahre kostenfrei              

20.00 Uhr, Heinrich-Schütz-Haus | Weißenfels
23 | Schütz goes Jazz
Schütz im Kontrapunkt – Annäherung und Erweiterung 
Julla von Landsberg, vocal 
Stefan Maass, Gitarre 
Lars Kutschke, E-Gitarre 
Tom Götze, Kontrabass

Karten: 16,- € | Junior! 5,- €

20.00 Uhr, Kleiner Schlosshof im Residenzschloss | Dresden
24 | Dafne
Rekonstruktion der Tragicomedia von der Dafne von Roland Wilson 
Libretto von Martin Opitz (Torgau 1627) | halbszenische Aufführung

Verleihung des Internationalen Heinrich-Schütz-Preises 2023
La Capella Ducale 
Apollo – Tobias Hunger, Tenor 
Dafne – Marie Luise Werneburg, Sopran 
Venus – Constanze Backes, Sopran 
Cupido – Juliane Schubert, Sopran 
Ovidus/Hirte – Johannes Gaubitz, Tenor 
Hirten – David Erler, Altus | Joachim Höchbauer, Bass
Musica Fiata Köln 
Roland Wilson, Zink, Blockflöte und Leitung

Karten: 34,- € | 24,- € | Junior! 5,- €        

15. OKTOBER | SONNTAG
9.00 Uhr, Kirche St. Margareten | Gera-Tinz
Festgottesdienst
Heinrich Schütz predigt musikalisch
Ensemble Musicalische Frawenzimmer 
Friederike Böcher, Lektorin

9.30 Uhr, Kreuzkirche | Dresden
Gottesdienst
Knabenchor Unser Lieben Frauen Bremen 
Ulrich Kaiser, Leitung

10.30 Uhr, St. Marienkirche | Weißenfels
Festgottesdienst
Thomas Piontek, Orgel 
Kammerchor und Posaunenchor Weißenfels 
Predigt: Pfarrer Patrick Hommel

15.00 Uhr, Dreikönigskirche | Dresden 
25 | Schütz_Junior!
Junge Interpreten spielen Alte Musik
Ensembles des Heinrich-Schütz-Konservatoriums Dresden      

Karten: 8,- € | Junior! 4,- €

17.00 Uhr, Kirche St. Leonhard | Bad Köstritz
26 | Abschlusskonzert: elbwärts
Werke von Moritz Landgraf von Hessen, Alessandro Orologio,  
Heinrich Schütz, Michael Praetorius, John Dowland, Hans Brachrogge, 
Hans Nielsen, Mogens Pedersøn u.a.
Clara Steuerwald, Sopran | Kerstin Dietl, Sopran | Francis Gush, Alt 
Mirko Ludwig, Tenor | Sönke Tams Freier, Bass
Hamburger Ratsmusik 
Ulrich Wedemeier, Theorbe und Barockgitarre 
Anke Dennert, Orgel und Cembalo 
Simone Eckert, Viola da gamba und Leitung
16.00 Uhr, Heinrich-Schütz-Haus | Auf ein Wort:  
Friederike Böcher M.A. im Gespräch mit Simone Eckert            
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Karten: 26,- € | 18,- € | 11,- € | Junior! 5,- €
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Simone Eckert

Barockorchester L’arpa festante


